
Lösungsskizzen 
 
 
Aufgabe 1  
Die SEEHEARWATCH AG ist ein Hersteller von Smartphones, Smartwatches und Tablets, der bis-
her nur auf dem europäischen Markt tätig ist. Mit den Produkten „SHW-Phone", SHW-Watch und 
„SHW-Pad“ eine führende Position im Segment günstiger und grundleistungsfähiger Mobilgeräte 
ein. Zwar war die Entwicklung des Marktvolumens für Mobilgeräte in den letzten Jahren sehr positiv, 
dafür stieg aber auch die Zahl der Konkurrenten deutlich an. Neue Übertragungsstandards deuten 
auf eine hohe Technologiedynamik im Markt für Mobilgeräte hin. Außerdem ist in den vergangenen 
Jahren ein konsequenter Anstieg der Anforderungen der Konsumenten zu verzeichnen gewesen. 
Die SEE-HEARWATCH AG kooperiert mit den wichtigsten Telekommunikationsunternehmen und 
hat ein sehr gutes Image. Leider ist es dem Unternehmen bisher nicht gelungen, ein Gerät mit dem 
Übertragungsstand 5G zur Serienreife zu bringen. Vermutet wird, dass dies auf die überdurch-
schnittlich langen Produktentwicklungszeiten der F&E-Abteilung zurückzuführen ist.  
 
Führen Sie eine SWOT-Analyse durch! Erarbeiten Sie hierfür zunächst die relevanten 
unternehmensexternen (Chancen/Risiken) und unternehmensinternen Einflussfaktoren für 
das Unternehmen. Erstellen Sie anschließend eine TOWS-Matrix (Strategievorschläge) und 
leiten Sie daraus die zentrale Marketingproblemstellung des Unternehmens ab!  
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Aufgabe 2  
Die COLOR AG stellt Lacke für die folgenden Industriefelder her:  
 
- Automobile (SGE I)  
- Möbel (SGE II)  
- Werkzeugmaschinen (SGE III)  
- Flugzeuge (SGE IV)  
- Landmaschinen (SGE V)  
- Medizinische Großgeräte (SGE VI)  
 
Es liegen folgende Daten vor:  
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(a) Erstellen Sie ein maßstabsgetreues BCG Portfolio. Formulieren Sie die Normstrategien für  

die einzelnen SGE und begründen Sie die Wahl. Die Dichotomisierung der Achse „Markt-
wachstum“ soll auf der Basis der Mittelwerte der einzelnen Wachstumsraten erfolgen.  
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(b)   Benennen Sie ferner jeweils zwei Vor- und zwei Nachteile des Verfahrens. 
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Aufgabe 3 
Die „Zichte AG" vertreibt ihre Produkte - Zigarren, Pfeifen und Pfeifentabak - vorwiegend über 
Absatzmittler (Facheinzelhandel für Tabakwaren) im deutschsprachigen Raum. Als Marktseg-
mente wurden die Segmente „Zigarren" (u. a. mit der Marke („Cigarpro") und ,,Pfeifen" festge-
legt. Auf der letzten Vorstandssitzung der „Zichte AG" wurden folgende Zielvereinbarungen 
getroffen: Es wird angestrebt, die Umsatzrendite in den kommenden zwei Jahren von sieben 
auf neun Prozent zu steigern. Zudem werden eine Steigerung des Bekanntheitsgrades sowie 
der Kunden- und Mitarbeiterzufriedenheit anvisiert, ebenso sollen die Deckungsbeiträge stei-
gen.  
 
(a)   Erläutern Sie das Akronym "SMART" am Beispiel des Ziels "Steigerung des Bekannt- 
  heitsgrades".  

 Spezifisch:   Welcher Bekanntheitsgrad? 
Messbar:    Steigerung war wertmäßig unbestimmt, aber messbar 
Attraktiv / Akzeptiert: Nutzen? 
Realistisch:  Größenordnung erreichbar? 
Terminiert:   Zeitpunkt des Erreichens unklar 

(b)   Inwiefern ist das vom Vorstand vorgegebene Ziel der Steigerung der Umsatzrendite aus  
Marketingperspektive im Hinblick auf die Operationalisierung gegebenenfalls unvollstän- 
dig? Ergänzen Sie fehlende Aspekte!  

 - Inhalt      
 - Ausmaß      
 - Zeitlicher Bezug     
 - Produktbezug    ? 
 - Geografischer Bezug   ?  
 - Zielgruppen / Segmentbezug ? 

 
(c)   Ordnen Sie die aufgeführten Marketingziele den Kategorien "Psychografisch" und "Öko-  

nomisch" zu. Füllen Sie die Kategorien mit weiteren Marketingzielen auf, so dass jeweils 
vier Ziele je Kategorie benannt wurden. 
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Aufgabe 4 


